
Betriebsplan/Anzeige

Name, Anschrift, Tel. des Anzeigepflichtigen Behörden
(Bohrunternehmen) Landesamt für Geologie und Bergwesen

Wasserbehörde

Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllen

ANZEIGE EINES BOHRVORHABENS mit mechanischer Kraft angetriebener Bohrung(en)
nach § 127 Bundesberggesetz, § 4 Lagerstättengesetz, § 49 Wasserhaushaltsgesetz

Anlage 1: 1 Lageplan, Bohrunterlagen

Lage der Bohrung(en) TK25-Nr./Name Koordinaten (Gauß-Krüger-Bessel):

H R

Stadt/Landkreis Gemeinde/Ortsteil Straße/Hausnummer

Gemarkung/Flur (falls bekannt) Flurstücke (falls bekannt)

Die genaue Lage der geplanten Bohrung(en) ist auf beigefügten Karten im Maßstab 1 : 5.000 bis 1 : 50.000 eingetragen.
(In jedem Fall erforderlich)

Auftraggeber (Name/Anschrift/Tel.)

Beratende Firma - z. B. Ingenieurbüro (Name/Anschrift/Tel.)

Zweck der Bohrung(en) Bohrvorhaben/Projektbezeichnung

       Lagerstättenerkundung/-erschließung   Grundwassererkundung/-erschließung

       Baugrunderkundung   sonstiger Zweck

Zahl der Bohrungen geplante Endteufe (in Meter) Durchmesser (mm)Beginn der Bohrarbeiten vorauss. Ende

                         

Bohrverfahren Trockenbohrung  Spülkernbohrung Spülbohrung sonstiges Verfahren

Bohranlage(n)-Typ Baujahr Kronenregellast letzte Gerüstüberprüfung

Wärmeträger Rohrmaterial Leistungszahl Wärmebedarf

Bemerkungen/sonst. Angaben/Bohrlochmessungen u. a. m.

Das Bohrlochbild bzw. Schichtenverzeichnis nach DIN 4022 wird innerhalb von Wochen nachgereicht.

vorgesehene Verfüllung:

verantwortliche Aufsichtsperson:

Unterschrift: Ort: Datum: 
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